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VEREINSNACHRICHTEN
Bericht über die Jahrestagung der Entomofaunisti- 
schen Gesellschaft am 17./18. Mai 2003 in Ebers­
walde

Die nachgeholte Jahrestagung der Entomofaunistischen 
Gesellschaft (EFG) e.V. wurde vom Deutschen Ento­
mologischen Institut, ZALF e.V., in Eberswalde ausge­
richtet. Den würdigen Tagungsrahmen bot die Aula der 
Fachhochschule Eberswalde, deren Studenten gern ge­
sehene Gäste unter den über 50 Teilnehmern waren.

Tagungsablauf

Nach dem Stand der Voranmeldungen wurde auf Sek­
tionen verzichtet, alle Vorträge konnten noch in das Ple­
num eingeordnet werden. Dadurch wurde auch der 
Sonntag frei für die Exkursion.

Der Vorsitzende der Entomofaunistischen G esellschaft, 
Prof. Dr. B. Klausnitzer, eröffnete die Tagung mit der 
Ehrung verdienter M itglieder der EFG. Herr OStR  
W olfgang H einicke (Gera; Laudatio Prof. Dr. B. 
Klausnitzer) erhielt die Ehrenmedaille der EFG, Herr 
Dr. Günther Petersen (Görsdorf/Beeskow; Laudatio 
Dr. R. G aedike) wurde zum Ehrenmitglied der G esell­
schaft ernannt.

Im Vortragsprogramm wurden, beginnend mit einer ak­
tuellen Übersicht und Standortbestimmung durch den 
Vorsitzenden, die Tätigkeitsfelder der EFG in vielfälti­
ger Weise beleuchtet.

• Prof. Dr. B e r n h a r d  K l a u sn it z e r  (Dresden): 
Deutschlands Insektenfauna: Arten, Artengefälle, In­
dividuen -  eine unangemessene Übersicht.*

• A rno ld  R ichert (Eberswalde): Die Großschmetter­
lingsfauna der eiszeitlich geprägten Landschaft um 
Eberswalde und ihre Veränderung in den letzten 50 
Jahren.

• W o lfg ang  H einicke (Gera): Über Eulenfalterarten, 
die in den vergangenen 50 Jahren im Osten Deutsch­
lands Aufsehen erregten.

• Dr. H eik o  B e l l m a n n  (Ulm): Von Knoppern, 
Schlafäpfeln und Narrentaschen - Vielfalt der Gallen 
und ihrer Erzeuger.

• Prof. Dr. H olger  H. D athe (Eberswalde): Deutsch­
lands Hymenopterenfauna: Artenlisten, Erkenntnisse 
und neue Ziele.

• B ernd H einze (Havelberg): W issenschaftliche Er­
kenntnisse und moderne M edien - am B eispiel einer 
CD-ROM.

* siehe dieses Heft S. 57-66

Im einführenden Beitrag zog B. Klausnitzer eine 
überaus eindrucksvolle Bilanz der bisherigen Arbeitser­
gebnisse zur „Entomofauna Germanica“ Die Fauna 
liegt praktisch vollständig vor, der 6. Band mit den feh­
lenden Insektengruppen wird noch im laufenden Jahr 
erscheinen. Demnach sind für Deutschland insgesamt 
über 33.000 Insektenarten namentlich belegt. Die arten­
reichste Ordnung sind die Diptera, gefolgt von den Hy- 
menoptera und Coleoptera. H. Dathe griff diese Aus­
sage später auf mit der Mitteilung, dass nach hier erst­
malig mitzuteilenden neuen Recherchen von A. Taeger 
(DEI Eberswalde) weitere rund 400 Braconiden-Arten 
hinzugefügt werden müssen, so dass die Hymenoptera 
mit ca. 9.300 Arten die Spitze bilden. In seinem Beitrag 
zeigte Dathe vor allem die Verzweigungen der nun ge­
wonnenen wissenschaftlichen Basis der Entomofauni- 
stik und neue mögliche lohnende Untersuchungsziele 
auf. A. Richert führte gleichzeitig in das Exkursions­
gebiet des Sonntags ein, wobei natürlich seine Bilanz 
langjähriger regionaler Untersuchungen ebenso ein­
drucksvoll war wie die der fünfzigjährigen Noctuiden- 
Studien von W. Heinicke. Der besondere Wert langfri­
stiger Beobachtungen kam den Zuhörern sehr deutlich 
ins Bewusstsein. B. Heinze kritisierte Fehlentwicklun­
gen bei „modernen“ Publikationen. Einen besonderen 
Höhepunkt des Tagungsprogramms bildete die auch 
ästhetisch ansprechende Diaschau von H. Bellmann; 
die Teilnehmer dieses Vortrags werden von nun an ganz 
anders auf Insektengallen schauen, manche davon über­
haupt erst als solche wahrnehmen.

Unterstützt von der technischen Qualität der FH-Aula, 
darf der Vortragsteil als besonders gelungen angesehen 
werden. Am Rande der Tagung bestand die Möglich­
keit, das Deutsche Entomologische Institut zu besu­
chen.

Am Abend fand die Mitgliederversammlung der Ento­
mofaunistischen Gesellschaft e. V. statt, deren Protokoll 
nachstehend abgedruckt wird.

Am Sonntag, dem 18. Mai 2003, führte Dr. R. Gaedike 
(DEI) ein gutes Dutzend Entomologen zu Trockenhän­
gen der weiteren Umgebung von Eberswalde, insonder­
heit zum Pimpinellenberg bei Oderberg. Nach der Ver­
zögerung durch einen langen Winter hatten sich die 
Pflanzen sehr plötzlich und ziemlich zeitgleich ent­
wickelt, so dass sich bei dem sonnigen Wetter ein 
prachtvoller Blütenaspekt darbot. Die Insektenfauna 
stand dem nicht nach. B. K lausn itzer konnte den Teil­
nehmern die Vermehrungs- und Verbreitungsstrategie 
der Meloe-Larven (Triungulini) in praxi demonstrieren. 
Die Triungulinen bildeten in Aggregationen aus Hun­
derten von Tieren an den Spitzen von Gräsern und an­
deren Kräutern farblich abgehobene Knäuel, die von 
Bienen (Andrena, Nomada), aber auch Dipteren und 
Coleopteren möglicherweise als Blüten wahrgenom­
men und aufgesucht wurden. Die in ein Bienennest ein­
getragenen Meloe-Larven entwickeln sich dort weiter.
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Exkursion zum Pimpinellenberg bei Oderberg am 18.5.2003. Von links nach rechts: R. K ü t t n e r , B. K l a u s n i t z e r , A. L ä s ­
s ig , H . H . D a t h e , H e r t h a  K l a u s n i t z e r , V. N. K u z n e t s o v . (Foto: R. G a e d ik e )

Die wenigsten Entomologen dürften dieses Phänomen 
jemals so ausgeprägt beobachtet haben. Es ist anzuneh­
men, dass diese Exkursion noch ein Nachspiel in der 
Fachliteratur haben wird, zumal H. B ellmann fleißig 
fotografierte.

H. H. D athe

Protokoll der Mitgliederversammlung anlässlich 
der EFG-Tagung in Eberswalde am 17.05.2003

Ort: Aula der Fachhochschule Eberswalde, Campus
Schicklerstraße
Dauer: 17.00-18.30 Uhr
Anwesend: 27 Mitglieder (s. Tagungsliste)

Der Vorstand hatte alle Mitglieder mit persönlichem 
Anschreiben vom 27.3.2003 mit beigefügter Tagesord­
nung zur Mitgliederversammlung eingeladen.

Die Versammlung wurde vom Vorsitzenden der EFG, 
Prof. Dr. B ernhard Klausnitzer, eröffnet und gelei­
tet. Er begrüßte die Anwesenden und stellte die Tages­
ordnung zur Abstimmung. Sie wurde ohne Änderungen 
bestätigt.

Die Anwesenden erhoben sich zu Ehren der verstorbe­
nen Mitglieder von den Plätzen.

TOP 1. Berichts des Vorstandes (B. Klausnitzer)

Der Rechenschaftsbericht konzentrierte sich auf die fol­
genden Schwerpunkte der Vereinstätigkeit im Berichts­
zeitraum:

-  Ergebnisse der fachlichen/wissenschaftlichen Tätig­
keit (s. auch Tagungsvortrag B. Klausnitzer)

-  Einschätzung des Vorstands über die Arbeitsperspek­
tiven und Vorgaben zu den nächsten Zielen (s. auch 
Tagungsvortrag H. H. D athe)

-  Aktivitäten des (bisher einzigen) Landesverbandes 
Sachsen („Mitteilungen Sächsischer Entomologen“, 
Entomofauna Saxonica)

-  Mitarbeit der EFG im Kuratorium „Insekt des Jah­
res“, jährliche Publikation in den „Entomologischen 
Nachrichten und Berichten“ (ENB)

-  Analyse der Verschiebung der EFG-Tagung von 
Freising nach Eberswalde, Ursachen und Schlussfol­
gerungen. Vorschlag: EFG-Tagung in zweijährigem 
Turnus jeweils Mitte Mai (fixer Termin!) im Raum 
Eberswalde durchführen

-  Problematik des entomologischen Nachwuchses; 
weitere Förderung ist dringend notwendig

-  Möglichkeit der EFG, als Mittler eines Sammlungs­
ankaufes zu wirken
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-  Ehrenmedaille der Gesellschaft wurde erstmalig ver­
liehen (W. Heinicke), konnte aber noch nicht herge­
stellt werden; Problem wird im Nachgang gelöst

-  Analyse der Entwicklung des Mitgliederstandes: 
zum 31.12.2002 gehörten der EFG 280 persönliche 
und 3 korporative Mitglieder an. Tendenz gleichblei­
bend. Im Jahr 2000 gab es 6 Zugänge, 2001 waren es 
4 Ab- und 4 Zugänge, 2002 1 Todesfall und 6 Zu­
gänge.

Diskussion zu TOP 1

In der Diskussion sprachen 4 Mitglieder, Themen: 
Rolle von Landesorganisationen, Kooperation mit dem 
NABU/BFA Entomologie.

TOP 2. Kassenbericht (H. Klausnitzer)

Frau Hertha Klausnitzer stellt die Ausgabenbilanzen 
für 2001 und 2002 auf Projektionsfolien vor und erläu­
tert die Kostenstruktur des Vereins.

TOP 3. Bericht der Kassenprüfer (J. Gelbrecht)

Für den seinerzeit gewählten, heute aber nicht anwe­
senden Prüfer V. Wachlin wurde B. H einze von den 
Anwesenden einstimmig zugewählt (keine Enthaltung, 
keine Gegenstimme). Die Kassenunterlagen hat er 
stichprobenartig geprüft. Beide Kassenprüfer bestäti­
gen dem Vorstand, die Vereinsmittel sachgerecht ver­
wendet zu haben bei Einhaltung strenger Sparsamkeit. 
Sie empfehlen der Versammlung die Entlastung des 
Kassenwarts und des Vorstands.

Abstimmung: einstimmige Annahme, keine Gegen­
stimme, keine Enthaltung

Der Vorstand ist damit wirtschaftlich entlastet.

TOP 4. Vorlage zur Änderung des Mitgliedsbeitrages 
(B. Klausnitzer)

Nach dem Vorschlag des Vorstandes soll der Mitglieds­
beitrag ab 2004 betragen

-  für Mitglieder 18 € (bisher 13 €)

-  für Studenten 7,50 € (wie bisher)

-  für korporative Mitglieder weiterhin satzungsgemäß

In der ausgiebigen Diskussion wird deutlich die Not­
wendigkeit einer finanziellen Anpassung unterstrichen, 
jedoch sollte der Zugang junger Entomologen nicht be­
hindert werden. Der Bezug der „Entomologischen 
Nachrichten und Berichte“ ist weiterhin für Mitglieder 
begünstigt, jedoch nicht als Pflichtabonnement mit der 
Mitgliedschaft verbunden.

Abstimmung „Mitgliederbeitrag“: 27 Annahmen, keine 
Gegenstimme, keine Enthaltung

Abstimmung „Studentenbeitrag“: 24 Annahmen, 1 Ge­
genstimme, 2 Enthaltungen

Der Vorschlag des Vorstandes ist damit angenommen. 

TOP 5. Verschiedenes

B. Klausnitzer dankt den Ausrichtern, den Kollegen 
des Deutschen Entomologischen Instituts und der Fach­
hochschule Eberswalde für die Organisation der gelun­
genen Tagung.

Er schließt damit die Mitgliederversammlung.

H. H. D athe

UMSCHLAGBILDER
Titelbild

Zu Artikel H offm ann, H.-J.: Die Platanengitterwanze 
Corythucha ciliata  (Say, 1872) erreicht den Nieder­
rhein (Heteroptera), S. 67-70.

Platanengitterwanze (Corythucha ciliata) bei der Über­
winterung unter Platanenrinde (F0: Köln-Deutz, Januar 
2003, Originalgröße des Tieres 4 mm).

(Foto: H.-J. H offmann)

4. Umschlagseite

oben:

Zu Artikel H offm ann, H.-J.: Die Platanengitterwanze 
Corythucha ciliata  (Say , 1872) erreicht den Nieder­
rhein (Heteroptera), S. 67-70.

Mehrere Platanengitterwanzen (Corythucha ciliata) bei 
der Überwinterung unter Platanenrinde (F0: Köln- 
Deutz, Januar 2003).

(Foto: H.-J. H offmann)

unten:

Stachelwanze (Acanthosoma haem orrhoidale) (L in­
n aeu s, 1758)?. Pärchen in Kopula.
Das Männchen ist abgestorben, das Weibchen (unten) 
kann die Verbindung nicht lösen. Zum Zeitpunkt der 
Aufnahme lebte es noch. Das Foto entstand im Weiße­
ritztal am Leitenweg am 4.8.2002.

(Foto: H. R ietzsch)

© Entomologische Nachrichten und Berichte; download unter www.biologiezentrum.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Entomologische Nachrichten und Berichte

Jahr/Year: 2003

Band/Volume: 47

Autor(en)/Author(s): Dathe Holger Heinrich

Artikel/Article: Vereinsnachrichten. 126-128

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=2406
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=35625
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=184283

